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SSV Kasendorf II - 1. FC Kupferberg

Der Torschütze zum einzigen Treffer in Selb: Thomas Ellner hier einen Tick schneller als sein 
Selber Gegnüber.



Zum heutigen Spiel

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasendorf 
ganz herzlich zum Bezirksligaderby gegen den 
VfB Kulmbach auf dem „Bernhard-Münch-
Sportgelände“. Ein besonderer Willkom-
mensgruß gilt dabei unserem Gast mit seinen 
Aktiven, Betreuern und Anhängern, sowie dem 
eingeteilten Schiedsrichtergespann.
Beim letzten Heimspiel gegen die „Altstadt-Re-
serve“, das mit 4:0 gewonnen wurde, zeigte un-
sere Mannschaft eine klasse Leistung. Besonders 
in der ersten Spielhälfte konnten unsere Jungs in 
allen Belangen voll überzeugen. Nach der Pause 
wurde ein Gang zurückgeschaltet, aber der Sieg 
in sehr cleverer Manier eingefahren. Mit großen 
Erwartungen ging es zum Kellerkind SpVgg Selb. 
Auf dem äußerst schwer bespielbaren Geläuf 
trafen wir allerdings auf einen kampfstarken und 
sehr engagierten Gegner. Sicherlich waren wir 
das spielstärkere Team, doch nur mit „Hake und 
Spitze“ ist es bei diesen Umständen schwierig, 
ein Spiel erfolgreich zu gestalten. Und so stand 

zum Schluss ein nicht einmal unverdienter 2:1 
Erfolg für die Selber zu buche.
Heute steht uns ein Spiel mit ähnlichen Voraus-
setzungen bevor, stellt sich doch mit dem VfB 
Kulmbach das abgeschlagene Schlusslicht bei 
uns vor. Noch keinen Sieg und erst vier Punkte 
haben die „Metzdorfer“ auf der Habenseite. 
Nach drei Remis aus den ersten fünf Spielen 
folgte eine lange Durststecke, mit allerdings oft 
sehr knappen Ergebnissen für unseren Gegner. 
Am letzten Spieltag trennte sich der VfB 1:1 vom 
TSV Stadtsteinach. Also eine leichte Aufgabe 
für unsere Jungs, die zudem in dieser Saison 
ihre Heimstärke zurückgewonnen haben. Doch 
diese Gedanken sollten sich unsere Mannen 
aber schleunigst aus ihren Köpfen verbannen. 
Angeschlagene Gegner sind gefährlich, Derbys 
haben ihre eigenen Gesetze und irgendwann 
wird der VfB sein erstes Spiel gewinnen. Das 
sind nur einige Punkte die nicht für einen Selbst-
läufer sprechen. Also volle Konzentration und 
Engagement ist gefragt, um einen wichtigen 
„Dreier“ einzufahren und den Anschluss an die 
Spitzengruppe nicht zu verlieren.
Wir wünschen den beiden Mannschaften ein 
verletzungsfreies und faires Spiel, dem Schieds-
richtergespann jederzeit den rechten Pfiff und 
unserem SSV viel Erfolg. mt

Tabelle  Sp.      Tore  Pkt
 1 SpVgg Oberkotzau  14 34 : 22 28
 2 FC Tirschenreuth  14 36 : 21 26
 3 TSV Kirchenlaibach  14 38 : 28 26
 4 TV Selb-Plößberg  14 31 : 25 26
 5 SV Gesees  14 22 : 17 26
 6 SSV Kasendorf  14 40 : 25 25
 7 SpVgg Wiesau  14 33 : 29 25
 8 SpVgg Bayreuth 2  14 38 : 26 23
 9 TSV Stadtsteinach  14 16 : 15 20
 10 TSC Mainleus  14 30 : 24 19
 11 FC Wüstenselbitz  14 38 : 47 17
 12 SV Mistelgau  14 24 : 29 16
 13 SpVgg Selb  14 20 : 29 16
 14 SC Hummeltal  14 21 : 26 15
 15 SV 05 FROSCHBACHTAL  14 30 : 36 15
 16 SpVgg Bayern Hof 2  14 21 : 36 14
 17 FC Türk Hof  14 27 : 43 11
 18 VFB Kulmbach  14 16 : 37 4

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Sonntag, 31. Oktober 2010, 15:00 Uhr
TV Selb-Plößberg - SSV Kasendorf

Ergebnisse letzter Spieltag:
TV Selb-Plößberg  SV 05 FROSCHBACHTAL  1 : 0
SpVgg Wiesau  SC Hummeltal  0 : 0
SV Mistelgau  TSV Kirchenlaibach-S...  2 : 5
FC Tirschenreuth  FC Wüstenselbitz  3 : 3
VFB Kulmbach  TSV Stadtsteinach  1 : 1
SpVgg Selb  SSV Kasendorf  2 : 1
SpVgg Bayreuth 2  SpVgg Bayern Hof 2  2 : 0
FC Türk Hof  TSC Mainleus  3 : 5
SpVgg Oberkotzau  SV Gesees  2 : 3



Aufgebote

VfB Kulmbach

____ Schütz Stefan (TW)
____ Sandler Manuel (TW)
____ Eichner Oliver
____ Bauer Christian
____ Stübinger Nino
____ Münch Marcell
____ Tschierschke Johannes
____ Schlick Marco
____ Wolharn Max
____ Wohlfart Christopher
____ Maiser Benedikt
____ Kodisch Mathias
____ Simon Danny
____ Polat Sertan

Trainer:
Werner Thomas

SSV Kasendorf

____ Werzer Michael (TW)
____ Putschky Bernd (TW)
____ Bayer Maximilian
____ Ellner Thomas
____ Friedrich Tobias
____ Grasgruber Daniel
____ Klaus Sebastian
____ Krauß Markus
____ Luft Sebastian
____ Mühmel Mario
____ Münch Markus
____ Pistor Andreas
____ Reif Oliver
____ Sesselmann Matthias
____ Stübinger Martin
____ Thau Alexander

Trainer:
Matthias Morck



SSV Kasendorf II

Das nächste Spiel unserer „Zweiten“:

Sonntag, 31. Oktober 2010, 14:00 Uhr
FC Neuenmarkt - SSV Kasendorf II

Nach der 2:1-Auswärtsniederlage beim 
Tabellenzweiten Marktleugast folgt an 
diesem Wochenende eine noch schwie-
rigere Aufgabe für unsere „Reserve“. 
Kein geringerer als der Tabellenführer 
aus Kupferberg stellt sich bei uns in Ka-
sendorf vor. 
Betrachtet man die Tabelle, so scheint der 
Ausgang dieser Partie bereits besiegelt. 
Doch im Hinblick auf die Begegnung 
in Marktleugast kann unsere „Zweite“ 
durchaus mit einem gewissen Optimis-
mus in dieses Spiel gehen. 
Grundvoraussetzung ist allerdings, dass 
bei unserer dünnen Personaldecke alle 
Spieler, die aufgestellt sind, zum Spiel 
erscheinen. 
Außerdem kann unsere 1. Mannschaft 
an diesem Wochenende sicherlich den 

Zwei „harte Brocken“ am Stück

Tabelle  Sp.      Tore  Pkt
 1 1. FC Kupferberg  13 31 : 14 32    
 2 1. FC Marktleugast  13 35 : 22 27    
 3 ASV Hollfeld 2  13 32 : 18 26    
 4 1. FC Kirchleus  13 41 : 22 24    
 5 TSV Harsdorf  13 38 : 31 24    
 6 ASV Marktschorgast  13 29 : 20 23    
 7 FC Neuenmarkt  13 25 : 16 22    
 8 SG Rugendorf/Losau  13 30 : 26 17    
 9 ATS Kulmbach  13 22 : 21 17    
 10 FC Ludwigschorgast  13 27 : 27 16    
 11 SSV Kasendorf 2  13 19 : 38 16    
 12 SV Grafengehaig  13 18 : 24 14    
 13 BC Leuchau  13 34 : 39 11    
 14 SSV Peesten  13 21 : 38 11    
 15 VfR Neuensorg  13 16 : 35 7    
 16 SV Motschenbach  13 15 : 42 7   

Ergebnisse letzter Spieltag

1. FC Marktleugast  SSV Kasendorf 2  2 : 1

FC Ludwigschorgast  BC Leuchau  2 : 5

SG Rugendorf/Losau  VfR Neuensorg  0 : 1

SV Grafengehaig  TSV Harsdorf  1 : 2

ASV Marktschorgast  ATS Kulmbach  3 : 1

FC Neuenmarkt  SV Motschenbach  4 : 1

1. FC Kupferberg  1. FC Kirchleus  0 : 0

ein oder anderen Spieler abstellen. Es 
kann und darf aber nicht sein, dass man 
zum Ersten nur elf Spieler im Aufgebot 
hat, und dann zum Zweiten noch einer 
unentschuldigt fehlt. 
Wenn also alle zusammenhelfen und die 
Einstellung und Disziplin innerhalb der 
Mannschaft stimmt, kann man zu Hause 
gegen den 1. FC Kupferberg sicherlich 
auch für eine Überraschung sorgen. 
Viel Glück und einen Dreier wünsche 
ich unserem Team bei dieser Aufgabe.
 S.W.



Der heutige Spieltag der Bezirksliga Ost: Sonntag, 24. Oktober 2010, 15:00 Uhr

TSV Kirchenlaibach  - SpVgg Oberkotzau (Sa.)  _________ :  _________
TSC Mainleus  - SpVgg Wiesau (Sa.)  _________ :  _________
FC Wüstenselbitz  - SV 05 FROSCHBACHTAL  _________ :  _________
FC Tirschenreuth  - SV Mistelgau  _________ :  _________
SV Gesees  - FC Türk Hof  _________ :  _________
SC Hummeltal  - SpVgg Bayreuth 2  _________ :  _________
SpVgg Bayern Hof 2  - SpVgg Selb  _________ :  _________
SSV Kasendorf  - VFB Kulmbach  _________ :  _________
TSV Stadtsteinach  - TV Selb-Plößberg  _________ :  _________

Der nächste Spieltag der Bezirksliga Ost: Sonntag, 31. Oktober 2010, 15:00 Uhr

TV Selb-Plößberg  - SSV Kasendorf (Sa.)  _________ :  _________
SpVgg Selb  - SC Hummeltal (Sa.)  _________ :  _________
FC Wüstenselbitz  - SV Mistelgau  _________ :  _________
SV 05 FROSCHBACHTAL  - TSV Stadtsteinach  _________ :  _________
VFB Kulmbach  - SpVgg Bayern Hof 2  _________ :  _________
SpVgg Bayreuth 2  - TSC Mainleus  _________ :  _________
SpVgg Wiesau  - SV Gesees  _________ :  _________
FC Türk Hof  - TSV Kirchenlaibach  _________ :  _________
SpVgg Oberkotzau  - FC Tirschenreuth  _________ :  _________

Der heutige Spieltag der Kreisklasse Kulmbach: Sonntag, 24. Oktober 2010, 15:00 Uhr

SSV Kasendorf 2  - 1. FC Kupferberg (Sa.)  _________ :  _________
ASV Hollfeld 2  - ASV Marktschorgast (Sa.)  _________ :  _________
ATS Kulmbach  - SV Grafengehaig (Sa.)  _________ :  _________
1. FC Marktleugast  - BC Leuchau  _________ :  _________
1. FC Kirchleus  - FC Neuenmarkt  _________ :  _________
SV Motschenbach  - SSV Peesten  _________ :  _________
TSV Harsdorf  - SG Rugendorf/Losau  _________ :  _________
VfR Neuensorg  - FC Ludwigschorgast  _________ :  _________

Der nächste Spieltag der Kreisklasse Kulmbach: Sonntag, 31. Oktober 2010, 14:00 Uhr

BC Leuchau  - VfR Neuensorg  _________ :  _________
FC Ludwigschorgast  - TSV Harsdorf  _________ :  _________
SG Rugendorf/Losau  - ATS Kulmbach  _________ :  _________
SV Grafengehaig  - ASV Hollfeld 2  _________ :  _________
ASV Marktschorgast  - SV Motschenbach  _________ :  _________
SSV Peesten  - 1. FC Kirchleus  _________ :  _________
FC Neuenmarkt  - SSV Kasendorf 2  _________ :  _________
1. FC Kupferberg  - 1. FC Marktleugast  _________ :  _________



Bericht vom 17.10.2010

Nach recht ordentlichen Beginn und vier teils 
schön herausgespielten glasklaren Chancen 
für die Hausherren stellten die Gäste den Spiel-
verlauf auf den Kopf. So wurde ein Freistoß 
von Kapitän Daniel Schramm kurz vor dem 
Einschlag zur Ecke abgefälscht (6.), vergab 
Claus Krumpholz unglücklich eine Schramm-
Flanke vom 2. Pfosten, nickte Alexander Rucker 
eine punktgenaue Flanke am langen Pfosten 
vorbei (10.) und schließlich verzog Christian 
Huber nach schönem Doppelpass mit Alex-
ander Rucker (14.). Dann die Szene, die den 
Gästen zu ihrer bis dato einzig nennenswerten 
Chance verhalf: Einen Fehlpass von Daniel 
Schramm konnte Karlheinz Fechner kurz vor 
dem rechten Strafraumeck nur durch ein Foul 
am aufgerückten Oliver Reif ausbügeln. Der 
folgende Freistoß fand den am zweiten Pfosten 
lauernden Andre Wondra, der für Maximilian 
Bayer mit dem Kopf maßgenau am gegen-
überliegenden Pfosten zur Führung auflegte. 
Alexander Rucker schaffte im Zusammenspiel 
mit Christian Huber und oldie Kalle Fechner 
aber nahezu postwendend den Ausgleich. 
Wer hoffte, dass nun die Gastgeber nachlegen 
würden, sah sich bald bitter getäuscht. Die 
Partie verflachte bis auf zwei FC-Chancen 
kurz vor der Halbzeit zusehends. Claus Krump-
holz vergab eine Vorlage von Chrissi Huber in 
aussichtsreicher Position und Sanny Schramm 
scheiterte mit einem Lupfer an Gästekeeper 
Bernd Putschky.
Nach Wiederanpfiff geriet die fußballerische 
Magerkost gar zur Nulldiät. Die Gastgeber hiel-
ten mit einem Fehlpassfestival die Kasendorfer 
Reserve weiter im Spiel. Die Gäste ihrerseits 
toppten den “Grottenkick” gar mit einem 
“sehenswertem” Eigentor: Erst senste Roland 
Hollerieth über den aufspringenden Ball, und 
Sekunden später landete der Befreiungsschlag 
des eben eingewechselten Michael Hein zur 
Überraschung aller im eigenen Netz. Chris-
topher Schubert hätte dann eigentlich alles 
klar machen können, scheiterte aber nach 

schönem Zuspiel von Markus Günther am 
Innenpfosten. In der Schlussminute fischte ge-
gen 21 im FC-Strafraum versammelten Spieler 
Keeper Harald Tichatschke noch einen Freistoß 
von Andre Wondra aus dem kurzen Eck. Da-
mit sicherte er den spielerisch auf wackligen 
Beinen stehenden, in der Entstehung äußerst 
glücklichen aber aufgrund der Chancen 
durchaus verdienten Hausherrensieg. 
Die Gäste hatten in Routinier Andre Wondra 
und dem schnellen Maximilian Bayer ihre auf-
fälligsten Spieler, während bei den Gastgebern 
der reaktivierte oldie Kalle Fechner nicht nur 
am Ausgleich durch Alexander Rucker maß-
geblichen Anteil hatte, sondern vor allem in 
Zweikämpfen Ausrufezeichen setzen konnte.
SR Hader zeigte Spielertrainer Ralf Werner 
Ohnemüller in der 89. Minute nach Foulspiel 
berechtigt die Gelb-Rote Karte und leitete 
bis auf eine völlig überzogene Gelbe Karte 
gegen Markus Günther ordentlich.
Fazit: Wenn Grottenkick gleichbedeutend 
mit drei Punkten ist - dann “grottet” weiter...
(GS)

Marktleugast: Tichatschke – Krumpholz, Tur-
banisch, Küfner, Krause, Rucker, Schramm, 
Ohnemüller, Titus, Fechner, Schubert, (Van-
derlei, Günther, Huber)

SSV Kasendorf II:  Putschky – Hösch, Geissler, 
Reif, Hollerieth,, Münch, Bayer, Adam, Wondra, 
Hofmann, Kunzelmann (Semmelroch, Hein, 
Hammond)

Zuschauer: 80
SR.: Hader, Oberlangenstadt
Gelb-Rot: Ohnemüller (89.) / -

Tore: 0:1 Bayer (26.); 1:1 Rucker (28.); 2:1 Hein 
(58. Eigentor)

FC Marktleugast  -  SSV Kasendorf II   2:1 (1:1)
(Quelle: Hompepage FC Marktleugast)



G-Jugend Turnier

Teilnehmer waren hier neben unserem SSV der 
SV Hutschdorf und der VfB Kulmbach. Da ja nach 
dem kurzfristigen Rückzug kurz vor Saisonbeginn 
des TSV Thurnaus und ASV Hollfeld nur noch 3er-
Gruppen gespielt werden können.
Diesmal spielten für den SSV: Tim Ziebis, Nico 
Dressel, Gabriel Weigel, Jan Wiesenmüller, Marie 
Neumüller, Johannes Gareis, Daniel Schilge, Luna 
Schminder, Laura Roßmerkel, Hannes Koch, Justin 
Höpfl, Es fehlten Yannick Benz, Yanina Benz, Toni 
Döbler, Trainerinnen: Bettina Deller 
Das 1. Spiel wurde wieder, wie bereits im 2. Turnier 
am 18.09.10, gegen den SV Hutschdorf klar mit 
2:6 verloren. Wie sich im Verlauf der Turniere 
dieser Herbstsaison herausgestellt hat, sind die 
Hutschdorfer die best eingespielte Mannschaft, 
auch mit fast nur Spielern aus dem Jahrgang 2004. 
Diesmal gelangen uns jedoch 2 schöne Treffer durch 
Nico Dressel. Man sieht auch wir haben uns etwas 
weiterentwickelt.
Im 2. Spiel, das Spitzenspiel dieses Turnieres, 
sahen wir wirklich eines der schönsten Spiele 
dieser Saison. Die nicht viel schlechter besetzten 
Kulmbacher vom VfB, mit auch nur fast 2004er-Spie-
lern, traten respektlos gegen die Hutschdorfer an. 
Nach einigen Minuten konnten sie aber den Druck 
des SV nicht mehr 
bestehen und mußten 
mit 0:1 in Rückstand 
gehen. Trotz einiger 
guter Paraden des 
VfB-Torwarts fiel dann 
noch das 0.2 und 
somit siegte der SV 
Hutschdorf letztend-
lich verdient. Dieses 
Spiel wogte bis zum 
0:2 hin und her und 
war ein wirklich schö-
nes G-Spiel.

Somit im 3. und letzten Spiel trat dann unsere 
Mannschaft gegen den VfB Kumbach an. Da der 
Sieger bereits nach 2 Siegen feststand, ging es hier 
noch um den 2. Platz. Hier merkten man dem Gegner 
das zuvor absolvierte Spiel konditonell an. Unser 
Team konnte hier sehr gut mithalten und es stand 
nach 9 Minuten immernoch 0:0. Leider fand ein 
Abwehrversuch dann kurz vor der Halbzeit überra-
schend den Ball ins eigene Netz und wir lagen 0:1 
zurück. Nach einigen Vesuchen durch Nico Dressel, 
Daniel Schilge und den immer wieder vorstoßendem 
Libero Justin Höpfl gelang uns nicht der Ausgleich. 
Schließlich wie es oft kommt im Fußball gelang dem 
VfB noch das 0:2 zur Entscheidung.
Sieger des Turniers war dann souverän der SV 
Hutschdorf vor dem VfR Katschenreuth und dem 
SSV Kasendorf.

Das	6.	Turnier	und	letzte	der	Herbstsaison	wurde	am	16.10.10	um	10.00	Uhr	bei	uns	auf	
der	Bernhard-Münch-Sportststätte	ausgetragen.

Trainingszeit: 
Donnerstag 16.30 Uhr bis 18 Uhr! 
Kinder Jahrgang 2004 und jünger sind 
jederzeit herzlichst willkommen!
Trainerin: Bettina Deller 
Tel.-Nr. 09228 / 8346



Bericht vom 17.10.2010

Das hatten wohl die kühnsten Optimisten nicht 
erwartet. Dank einer kämpferisch sehr starken 
Leistung sicherten sich die „Dreizehner“ gegen 
den haushohen Favoriten aus drei ganz wichtige 
Punkte. Auch die Umstellung von der Viererket-
te zum Libero dürfte ihren Teil dazu beigetragen 
haben, denn die Selber Abwehr um Routinier 
Kral stand bis auf einige Ausnahmen recht gut 
gegen die gefährlichste Offensive der Liga. Top-
Torjäger Krauss blieb gegen Werner völlig wir-
kungslos.
Die Hausherren starteten im Gegensatz zu 
den Vorwochen sehr schwungvoll und hatten 
durch Siniawa schon nach 35 Sekunden die gro-
ße Chance zur Führung. Neun Minuten später 
machte es der 19-Jährige, der hinter den Spitzen 
eine starke Partie ablieferte, besser, und verwan-
delte eine Krätzer-Flanke per Volleyabnahme 
zum 1:0. In der 22. Minute war es wieder Sinia-
wa, der dieses Mal mit einem Kopfball aus kur-
zer Distanz Pech hatte. Die Kasendorfer waren 
sichtlich überrascht vom mutigen Auftreten der 
„Dreizehner“, die erst nach einer halben Stunde 
etwas von ihrem Elan verloren. Der SSV, der bis 
dahin nur durch Standardsituationen gefährlich 
war, setzte durch Ellner einen Warnschuss, den 
Smrha aus dem Winkel fischte. In der 35. Minu-
te hatte Ellner mehr Glück mit seinem Distanz-
schuss. Zwar hatte Smrha die hand noch am Ball, 
der aber dennoch über die Linie trudelte. Kurz 
vor der Pause hatte Draksl die erneute Führung 
für Selb auf dem Fuß, setzte den Ball aber knapp 
neben den Pfosten.

SpVgg Selb 13 - SSV Kasendorf 2:1 (1:1)
Nach der Halbzeit war von den Hausherren mit 
Ausnahme von zwei Jülke-Möglichkeiten lange 
zeit nicht mehr viel zu sehen. Der Tabellenzwei-
te hatte mehr Spielanteile, dich ganz großen 
Chancen blieben aber aus. Nur in der 62. Mi-
nute mussten die Selber Anhänger einmal ganz 
tief durchatmen, als Haack am leeren Tor vorbei-
köpfte. In der 71. Minute dann die Entscheidung. 
Jülke schickte Kowalczyk auf die reise, und der 
eifrige, bis dahin aber glücklose SV-Torjäger 
war von Torwart Werzer nur mit einem Foul zu 
stoppen. Draksl verwandelte den fälligen Straf-
stoß sicher zum 2:1. Danach drängte der Gast 
zwar auf den Ausgleich, blieb aber weiter recht 
harmlos. die besseren Möglichkeiten hatten in 
der Schlussphase aber die Selber. Doch weder 
Siniawa noch Giunta und Kowalczyk brachten 
alleine vor dem Gästekeeper den Ball im Netz 
unter. Was den jubelnden Simsek-Schützlingen 
am Ende aber auch piepschnurzegal war. 

SpVgg Selb 13: Smrha –Pohl, Werner, Matzke 
(ab 58. Min. Krafczyk), Kral, Siniawa, Krätzer (ab 
72. Min. Giunta), Reim, Kowalczyk, Jülke, Draksl 
(ab 84. Min. Simsek).
SSV Kasendorf: Werzer – Schminder, Mueh-
mel, Stübinger, Ellner, Pistor, Klaus, Sesselmann, 
Krauss, Grasgruber (ab 72. Min. Thau), Haack 
(ab 80. Min. Luft).
Schiedsrichter: Wendl (SV Störnstein); 
Zuschauer: 108; 
Tore: 9. Min. Siniawa 1:0, 35. Min. Ellner, 71. 
Min. Draksl (Foulelfmeter) 2:1.

(Quelle: Hompepage SpVgg Selb 13)



Bilder A-Jugend JFG
  

JFG - ASV Marktschorgast     6:4



Wenn Engel reisen! (Ausflug der „BFG“ des SSV Kasendorf)

Bereits zum achten Mal traf sich unsere „Mitt-
wochs Frauen-Sport-Gruppe“ zu ihrem jährlichen 
Kurztrip im Oktober. 
Bei herrlichem Wetter, guter Laune und „ohne 
Anhang“ fuhren wir am Freitagnachmittag nach 
Schönberg im Bayerischen Wald. Anmerkung 
für die Männer (Machos): „Wir haben uns nicht 
verfahren und mussten auch nicht nach dem 
Weg fragen“. 
Nach der Ankunft und einem guten Abendessen 
mit Begrüßungstrunk im „Hotel Antoniushof“ tra-
fen wir uns in der Kegelbahn, um einen lustigen 
Abend mit Kegeln, Kartenspielen und diversen 
Getränken zu verbringen. Zu vorgerückter Stun-
de und unter viel Gekichere gingen wir dann 
auf unser Zimmer. 
Am nächsten Tag und einem ausgedehnten 
Frühstück beschlossen wir, in die „3-Flüsse-Stadt“ 
Passau zu fahren. Auch hier empfing uns ein 
strahlendblauer Himmel, so richtig gemacht, 
um ein paar Stunden auf dem Schiff die Donau 
hinunter zu fahren. In der warmen Oktoberson-
ne genossen wir alle die zweistündige Fahrt. 
Nach dem Anlegen ging es dann zurück nach 
Schönberg, wo uns schon ein üppiges Abend-
essen erwartete. Der anschließende Spiele-
abend endete genauso spaßig und spät, wie 
der Abend zuvor. Am Sonntag, bevor es auf 
den Heimweg ging, besuchten wir noch den 

„Nationalpark Bayerischer Wald“, der genau an 
diesem Wochenende sein „40jähriges Bestehen“ 
feierte. Wir waren uns alle einig, dass man hier 
noch ein paar Stunden verbringen sollte und 
so wanderten alle über den „Baumwipfelpfad“, 
der 25 Meter über dem Waldboden durch einen 
Teil des Nationalparks ging. 
Doch leider geht jede Reise einmal zu Ende 
und so verabschiedeten wir uns, von der, in 
der Herbstsonne gelegenen Landschaft. Wie 
immer war auch dieser Ausflug von einer un-
serer Frauen bestens organisiert und wir alle 
freuen uns wieder auf unseren kleinen Urlaub 
im nächsten Jahr.

„3 Aishas“ auf dem Weg in die Heimat

„16 Engel“ an der Donau



Torschützenliste Bezirksliga

Rad.Bau.Kunst
Wir fertigen Räder für anspruchsvolle Kunden, individuell und den Körpermaßen 
angepasst. Ein Streben nach Perfektion mit wahrer Liebe zum Detail ist in jedem 
SCRANE-Rahmen zu finden. Das ausgewogene Design hebt sich ganz beträchtlich 
vom Üblichen ab. Unsere 30-jährige Erfahrung im Fahrradbau nutzen wir, um wert-
beständige, dauerhafte und mechanisch präzise Räder zu bauen. Ein ständiger Mo-
delwechsel und die Schaffung von kurzlebigen Modeerscheinungen sind uns fremd.

Laubenstraße 5
95339 Neuenmarkt
Tel. 09227/4741 • Fax 09227/4740 

Erbendorfer Str.  25
95478 Kemnath
Tel. + Fax 09642/7252 

Öffnungszeiten: durchgehend
Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr • Sa. 9 – 13 Uhr

13 Tore
Krauß (SSV Kasendorf) 
Bergmann (FC Wüstenselbitz)

12 Tore
Aydinli (TV Selb-Plößberg)

10 Tore
Bartl (SpVgg Wiesau) 
Fichtner ( SpVgg Wiesau)
Kutbay ( FC Türk Hof)
Lang (SpVgg Oberkotzau)
Mölter (SpVgg Oberkotzau)

9 Tore: 
Drechsler (FC Wüstenselbitz)
C. Mayer (SV Mistelgau)
Preißinger (SV Froschbachtal)
Schulz (FC Tirschenreuth)
Vaclavik ( FC Tirschenreuth)

8 Tore: 
Eberlein (SV Froschbachtal)
Pistor (SSV Kasendorf)
Seuß (FC Wüstenselbitz

7 Tore: 
Brand (TSC Mainleus)
Draksl (SpVgg Selb)
Grüner ((TSV Kirchenlaibach)
Hass (SV Gesees)

(Quelle: www.anpfiff.info)



Unser Gegner in Zahlen und Fakten

VfB Kulmbach

Gründungsjahr 1928
Mitglieder ca. 614
Vereinsfarben Blau-Weiß
Internet www.vfbkulmbach.de
Sportarten Fußball, Turnen, Wintersport

Höchste Heimniederlage
1:4  TSV Kirchenlaibach-Speichersdorf

Höchste Auswärtsniederlagen
6:0   gegen FC Tirschenreuth

Maiser, Schedewie, Sesselmann, 
Thomas, Tschierschke, Münch  je 2 Tore

Top- und Flop-Spiele / Torschützen

H So. 17.10.2010  TSV Stadtsteinach 1:1

A So. 10.10.2010  SV 05 Froschbachtal 2:1

H So. 03.10.2010  TV Selb-Plößberg 0:1

A So. 26.09.2010  FC Wüstenselbitz 3:2

A Sa. 18.09.2010  SpVgg Selb 13 3:2

H So. 12.09.2010  SpVgg Bayreuth 2 1:2

Die letzten Spiele

(Quelle: www.anpfiff.info)



MALERMEISTER

Maler- und 
Putzgeschäft

Telefon
09274/96 27

Krögelstein Nr. 116
96142 Hollfeld

Aus der Handballabteilung

Bezirkliga Ost männl. B   

SSV Kasendorf - ASV Marktleuthen 
25:11 (10:6) 

Zu einem nie gefährdeten Sieg kamen 
unsere Jungs der B-Jugend am vergange-
nen Sonntag in ihrem Spiel gegen den ASV 
Marktleuthen. Von Beginn kann zeigten sich 
die Jungs agil und treffsicher und konnten 
die gegnerische Abwehr durch gekonnte 
Spielzüge überwinden. Sie vergaben zwar 
noch etliche Chancen und scheiterten am 
gegnerischen guten Torwart. Der Pausenstand 
von 10:6 war für den Gegner schmeichelhaft. 

Die zweite Spielhälfte war von Gegenstößen 
der Kasendorfer geprägt. Gute Kombina-
tionen, auch auf den Kreisläufer, und viele 
Gegenstöße zermürbten die gegnerische 
Abwehr, bei denen auch die Kraft nach lies, 
da sie ohne Auswechselspieler angetreten 
waren. Der Sieg der SSV Jungs hätte noch 
viel höher ausfallen müssen, wenn alle ihre 
Torchancen konsequent genutzt hätten. Be-
sonders herauszuheben ist es, das sich alle 
Feldspieler in die Torschützenliste eintragen 
durften.
 
Johannes Hohenberger – Matthias Friedrich 
(2), Andreas Friedrich (1), Dominik Pfister (2), 
Andreas Schirmer (5), Claudio Hoffmann (1), 
Markus Müller (7), Patrick Zeisig (5), Julian 
Wolf (2)

Bezirksliga West weibl. B

SSV Kasendorf - TSV Windeck-Burgebr.
22:8 (7:3)

Unsere weibl. B hatte am vergangenen Sonn-
tag die Mannschaft aus Windeck-Burgebrach 
zu Gast. In einer torarmen, verschlafenen 
ersten Halbzeit konnten sich die Kasendorfer 
Mädels von Beginn an mit 3 Toren absetzten. 
Sie konnten jedoch ihre Torchancen gegen 
die schwache Gästetorhüterin nicht effektiv 
nutzen. Nur Katharina Reif fand in dieser ersten 
Hälfte zu ihrer Form und warf 6 der 7 Tore. 

In der zweiten Spielhälfte wurden die Spielzü-
ge etwas besser und es kam mehr Bewegung 
ins Spiel. Torwürfe wurden platzierter gesetzt. 
Unseren Mädels gelangen immer mehr Ge-
genstöße, die sie dann sicher verwandelten. 
Beste Werferin war mit 15 Toren Katharina 
Reif, Torfrau Nicole Fischer hielt sehr sicher. 

SSV Kasendorf: Nicole Fischer  –  Katharina 
Reif (15), Melanie Hoffmann (1) Lisa Hirsch-
mann, Ute Hirschmann (1), Laura Hirschmann, 
Eva Wimmer (5), Svenja Aepfelbach , Anja 
Ruckriegel



Die beiden Mannschaften im Vergleich

Statistische Daten zur Liga

Spiele
gesamt Heimsiege Unentschieden Auswärtssiege

126 63  (50%) 26 (21%) 37 (29%) 
Tore

gesamt Heimtore Auswärtstore

515 (Ø4,209) 295 (57% Ø2,34) 220 (43% Ø1,75) 

(Quelle: www.anpfiff.info)

SSV Kasendorf  VfB Kulmbach

6 Tabellenposition 18

25 Punkte 4

14 Spiele 14

40:25 Tore 16:37

2,86:1,79 Tore/Spiel 1,14:2,64

7 (50,00%) Siege 0 (0,00%)

7:1 SpVgg Bayern Hof 2 (H) Höchster Sieg

3 (21,43%) Niederlagen 10 (71,43%)

1:3 SpVgg Wiesau (A) Höchste 
Niederlage 0:6 FC Tirschenreuth (A)

0 Siege(e) 
0 Sp. o. Niederlage 

Aktuelle Serie
0 Siege(e) 

1 Sp. o. Niederlage 

Zuschauerrekorde

Partie Zuschauer
SSV Kasendorf  - TSC Mainleus 388
VfB Kulmbach -TSC Mainleus 350 
SV 05 Froschbachtal -SpVgg Bayern Hof 2  350 
TSC Mainleus -TSV Stadtsteinach  350 
TSV Stadtsteinach -SSV Kasendorf 300 
SV 05 Froschbachtal - VfB Kulmbach  300 
TSV Kirchenl.-Speichersd. - FC Tirschenreuth 300 



Bezirksliga Mitte männl. D 

SSV Kasendorf – HaSpo Bayreuth  
17:21 (8:14)

In ihrem ersten Saisonspiel traf unsere männl. 
D auf die 2. Vertretung von HaSpo Bayreuth. 
Die vielen Kasendorfer Fans sahen ein gutes 
Spiel, das leider schon in der ersten Halbzeit 
verloren wurde. Hier zeigte sich die fehlende 
Spielpraxis und die Umstellung auf die große 
Halle auf Kasendorfer Seite. Die Gegenstöße 
der Bayreuther wurden nicht unterbunden 
und so konnten die Gäste die Tore am Fließ-
band werfen und zogen so auf 6 Tore davon.

In der zweiten Spielhälfte hatten sich die 
Jungs auf den Gegner besser eingestellt 
und kämpften sich bis auf 2 Tore heran. 
Leider wurden die Außenspieler nicht ins 
Spiel miteinbezogen und so ihre Torchan-
cen verwehrt. Marcel Pfister zeigte eine sehr 
solide Leistung in der Abwehr und konnte 
zusammen mit Nicolas Baum im Tor viele 
Tore verhindern. Michael Hohenberger war 
mit 9 Toren erfolgreichster Werfer und spielte 
sehr mannschaftsdienlich. Mit dieser Leistung 
können die Jungs des SSV sehr gut in der 
Bezirksliga mithalten. 

Aufgebot: Nicolas Baum – Lars Eckert (3), Paul 
Konrad, Max Kutzer (1), Marcel Biedermann, 
Marcel Pfister, Alexander Ploebsch (4), Tim 
Schmeißer, Julian Winkler, Luca Lauterbach, 
Michael Hohenberger (9)

Aus der Handballabteilung

B-Jugend weibl.

Tabelle

	1	 SSV	Kasendorf	 2	 41	 :	 21	 4	 :	 0

	2	 TS	Coburg	 1	 17	 :	 7	 2	 :	 0

	3	 TSV	Windeck-Burg.	 1	 8	 :	 22	 0	 :	 2

	4	 TV	Michelau	 2	 20	 :	 36	 0	 :	 4

	5	 HaSpo	Bayreuth	 0	 0	 :	 0

TV	Hallstadt	II	 spielt	außer	Konkurrenz

Die	nächsten	Spiele

14.11.	 09:30	 HaSpo	Bayreuth	-	SSV	Kasendorf

20.11.	 14:00	 Hallstadt	II	-	SSV	Kasendorf	

27.11.	 15:30	 SSV	Kasendorf	-	HaSpo	Bayreuth

männliche D-Jugend

14.11.	 12:45	 SSV	Kasendorf	-	TV	Weidhausen

28.11.	 11:00	 TV	Coburg-Neuses	II	-	SSV	Kasendorf

04.12.	14:00	 TV	Michelau	-	SSV	Kasendorf

19.12.	 10:00	 SG	Rödental	-	SSV	Kasendorf

15.01.	13:45	 SSV	Kasendorf	-	TV	Michelau

B-Jugend männl.

Tabelle

	1	 TS	1887	Selb	 		2	 70	 :	 35	 4	 :	 0

	2	 SSV	Kasendorf	 		3	 72	 :	 68	 4	 :	 2

	3	 TV	Michelau	 		3	 73	 :	 72	 4	 :	 2

	4	 TV	Rehau	 		4	 70	 :	 88	 4	 :	 4

	5	 V	Helmbrechts	 		2	 58	 :	 49	 3	 :	 1

	6	 ASV	Marktleuthen	 		3	 59	 :	 77	 1	 :	 5

	7	 TSV	Weitramsdorf	 		1	 16	 :	 19	 0	 :	 2

	8	 TS	Schwarzenbach	 		2	 37	 :	 47	 0	 :	 4

Die	nächsten	Spiele

14.11.	 09:30	 HaSpo	Bayreuth	-	SSV	Kasendorf

31.10.	 12:30	 TV	Helmbrechts	-	SSV	Kasendorf

14.11.	 14:00	 SSV	Kasendorf	-	TV	Rehau

20.11.	 15:00	 SSV	Kasendorf	-	TSV	Weitramsd.

12.12.	16:30	 Kasendorf	-	TS	1887	Selb	
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